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Würnemüerg.
Freuöenstadt, 14. Fsbr . (Holzcrlös ) Bei dem von der

Waldinspektion Freudenstadt veranstalteten Stammholzvcrkauf
standen 443 Festmeter Fichten und Tannen zum Verkauf . Bnm
Verlauf selbst wurden von 10 Losen 2 zugeschlagen zu 114 und
116 Prozent . Die übrigen 6 Lose wurden nachher freihändig
äbgesetzt zu 115 und 116 Prozent . Der Gesamterlös beträgt
115,2 Prozent . Sämtliche 10 Lose, sogar die in nächster Nähe
der Stadt gelegenen , kommen an badische Werke.

Stuttgart , 15. Febr . . (Protest .) Die aus dem Elsaß Ver¬
triebenen haben in einer Entschließung schärfsten Protest gegen
die bisherige Behandlung der Schadenersatzansprüche Vertriebe¬
ner erhoben . Dem Urteil der Oeffemlicbknt wird es überlasten,
ob die deutsche Regierung trotz Währungsnot in ihrem Sinne
handelt , wenn sie für nachgewiesene Verluste von etwa 150 000
Mark eine Entschädigung von 800—1000 Mark anbietet.

Stuttgart , 15. Febr . (Der Mörder seiner Frau .) Ter
Schuhwarenhändler Wilhelm Luik in Stuttgart lebte mit sei¬
ner Frau nicht in gutem Verhältnis . Es kam zu Tätlichkeiten
und die Frau reichte die Scheidung ein . In der Aufregung
hierüber ging er nach Hause und brachte der Frau mit einem
Stillett 13 Stiche in Kopf und Oberkörper bei, so daß die Frau
nach einigen Tagen starb . Die Strafkammer verurteilte ihn
zu einer Gefängnisstrafe von 4 Jahren . Der Staatsanwalt
hatte nur 2 Jahre Gefängnis beantragt.

Talheim OA . Heilbronn , 15. Febr . (Eine Wohnung ausge¬
raubt .) In die Wohnung der Witwe Löwental , die die Winter¬
monate bei ihrer auswärts verheirateten Tochter zubringt,
drangen nachts Diebe ein und räumten kräftig aus . Von den
Betten waren nur noch die Matratzen da. Ein Kleiderschrank
war völlig leer . Das Weißzeug ist ebenfalls verschwunden;
auch sonst war das Wohnhaus ganz durchstöbert . Von den Tä¬
tern hat man noch keine Spur.

Hundersingen OA. Riedliugen, 15. Febr. (Ein Racheakt.)
Als die Frau des Landwirts Hermann Sauter ihre Hühner
füttern wollte , lagen 20 Stück Hühner verendet im Stall . Es
liegt jedenfalls ein Racheakt vor . Vermutlich wurde den Hüh¬
nern Gift gegeben.

Ulm , 14. Febr . (Wie gewonnen , io zerronnen .) Bei einer
öffentlichen Zahlstelle hat ein mit der Anszahlung von Geldern
betrauter Mann einen erheblichen Geldbetrag unterschlagen.
Das veruntreute Geld konnte größtenteils wieder beigebracht
und der Täter überführt werden . Bei den Feststellungen
trat zu Tage , daß der Mann kurz zuvor an einem einzigen Tage
nahezu 100 Goldmark in Wirtschaften durchgebracht hatte.

Nereshe m, 14. Febr . (Wer hat recht?) Boi der Versteige¬
rung des fürstlichen Forstamts Dischingen wurden erlöst für
buchene Scheiter 11.50 bis 12.70, buchene Prügel 1. Klasse 9.50
bis 11.50, 2. Klaffe 8.60 bis 10.10 Mark pro Raummeter . Ober-
sorstrat Staub betonte einleitend u . a . daß die Zwangsvnrt-

schaft bei der Brennholzversorgung nicht, wie in der Presse zu
lesen war , vollständig abgebaut sei und daß das Forstamt zur
Fernversovgung eine Auflage von 4000 Naumnretern zugewiesen
erhielt , die es unter Androhung von Strafen erfüllen müsse.
Eine angemessene Versorgung unserer Gegend , soweit Lies aus
fürstlichem Waldbesitz in Frage komme, sei nur durch abermali¬
gen Mehreinschlag möglich gewesen, worunter der Wald be¬
kanntlich schwer leidet.

Vermischtes.
Ein langgesuchter Kafsendieb verhaftet. In der Reichsbank

in Mannheim wurde ein langgesuchter Kassendieb namens Emil
Messinger festgenommen, der in einer Reihe von Städten „ge¬
arbeitet" und über dreihundert Kassendiebstähle ausgeführt hat.
Sein Hauptbetätigungsfeld waren die Neichsüank und die Post¬
anstalten.

Eigenartiger Unglücksfall. Ein achtzigjähriger Eisenbahn-
invalide in Halberstadt und seine Frau gerieten, nachdem sie ihre
Körper zur Linderung von Rheumalismusichmerzen mit Spi¬
ritus eingerieben hatten, dem überhitzten Herd zu nahe und stan¬
den im Nu in Hellen Flammen , llchchbarn erstickten die Flam¬
men. Die Eheleute sind nachts an den schweren Brandverle¬
tzungen gestorben.

Ein obdachloses Berliner Wohnungsamt . Auf dem Gebiete
der Wohnungswirtschaft hat sich jetzt eine Begebenheit zugetra¬
gen, die ein späterer Historiker als Kuriosum ersten Ranges
bezeichnen müßte. Ein Berliner Wohnungsamt , das selbst so
lange Zeit über Wohl und Wehe, über Wohnen und Nichtwoh¬
nen entschieden hat, ist von einer höheren Instanz seinerseits
auf die Straße gesetzt worden. Es handelt sich um das Woh¬
nungsamt Tiergarten , das seine Büroräume in einem schönen
Gartenhaus hatte. Der Wirt des Hauses, dem das Wohnungs¬
amt ein Dorn im Auge war , hatte auf Ausweisung geklagt, und
Las Landgericht hat chm Recht gegeben. Nur ein Trost bleibt
dem entthronten Gewaltigen , sie können sich ihre Nachfolger
selbst wählen.

Wolfsplage in den Karpathen . Aus Prag wird gemeldet:
Wie die tschechischen Blätter berichten, wird eine militärische
Abwehr der immer ärger werdenden Wolfsplage in den Kar¬
pathen vorbereitet. In der letzten Zeit wurden in der Gegend

Trotze Auswahl iu guten QuaMen zu billigen Preise«iu

Schürzen jcScr Krt
finden Sie im

Ersten Pforzheimer Schürzerchaus,
Pforzheim, Ecke Westliche und Blumeuftraße.

von Akna Slatina fünf Personen von Wölfen zerrissen. Die
Bevölkerung traut sich kaum mehr zu, die Gemeinden zu ver¬
lassen.

Die tote Kompagnie. Bei den Aufräumungsarbeiten am
Toten Mann , der Höhe, die aus den Kämpfen um Verdun be¬
kannt ist, haben Arbeiter Lei Aufdeckung einer verschütteten
Taverne eine grauenhafte Entdeckung gemacht . Deutsche Solda¬
ten , über 100 Mann , standen und saßen da, alle bis an die Zähne
bewaffnet , wie versteinert . Eine vernichtende Gaswelle hatte die
Soldaten hier ereilt , die sie erstickte und ihre Körper sofort kon¬
servierte ; denn an den Leichen ist nicht die geringste Spur von
Verwesung festzustellen.

Eine Schreckensfahrt machten kürzlich die Reisenden eines
Belforter Lokalzuges . Der Führer war noch unerfahren und
die Lokomotive mit den Wagen letzte sich unveriehends in Be¬
wegung und sauste auf abschüssiger Bahnlinie davon . Glückli¬
cherweise gelang es, den Zug auf einer Station zum Stillstand
zu bringen ; die Reisenden waren aber derart in ihren Abteilen
hin - und hergeschleudert worden , daß sie mehr oder minder
schwere Verletzungen , ein Reisender sogar lebensgefährliche Ver¬
letzungen erlitten hatten . Der Inhalt der Güterwagen war aus
der ganzen Strecke zerstreut.

Die Hexe von Kopenhagen. Wie aus Kopenhagen gemeldet
wird, hat sich dort eine dänische Frauenrechtlerin , namens Jen-
sen, niedergelassen, die sich rühmt , einen Menschen allein durch
ihren bösen Willen töten zu können. Die Ankündigung dieser
modernen Hexe hat natürlich in Kopenhagen gewaltiges Auf¬
sehen erregt . Der Kopenhagener Nervenarzt Dr . Borberg hat
sich bereit erklärt, sich der Hexe zur Verfügung zu stellen, damit
sie an ihm die Wahrheit ihrer Behauptungen beweisen könne.

Bedeutende Zunahme des deutschen Schiffsverkehrs durch
den Suezkanal . Der deutsche Schiffsverkehr durch den Suez¬
kanal, der im Jahre 1920 fast völlig zum Erliegen gekommen
war , hat sich seitdem so außerordentlich entwickelt, Latz die deut¬
sche Handelsflotte, die den Suezkanal passiert, der „Depesche
Coloniale et Maritime " zufolge an Tonnengehalt die italieni¬
sche und japanische übertrifft und nahezu den Umfang des fran¬
zösischen Suezverkehr erreicht. Vor dem Kriege behauptete die
deutsche Handelsschiffahrt den zweiten Platz unter den Nationen
in der Suezpassage. Seit Beginn des Krieges bis znm 23.
Oktober 1920 befuhr kein deutsches Schiff den Kanal , aber seit¬
dem hat der deutsche Schiffsverkehr von Jahr zu Jahr zuge¬
nommen, von 15 000 Nettotons im Jahre 1920 auf 171000 Net¬
totons im Jahre 1921, 735 000 Nettotons im Jahre 1922 und
739 000 Nettotons in den acht ersten Monaten des Jahres 1923.
Die Gesamtpassageunter deutscher Flagge in dieser Zeit betrug
337 Schiffe . Gegenüber dem letzten Friedensjahr hat zwar die
Anzahl der deutschen Schiffe auf der Suezlinie im Jahre 1923
von 16 auf 9 abgenommen, aber die Tonnage übersteigt noch
die des Jahres 1913 um 670 Tons.

Werte Bürger mt Semssen de; Kmsmierei«;
Neuenbürg und Umgebung.

Da es mir, trotz zweimaliger Meldung zum Wort, nicht
möglich war, zu meiner Rechtfertigung gegen die wider mich
in der Generalversammlung am letzten Sonntag erhobenen
Anschuldigungen zu sprechen und mich zu verteidigen, bin ich
gezwungen, dies auf diesem Wege zu tun.

Von Herrn Eisenbahnobersekretär Moll  wurde mir
gröbste Fahrlässigkeit vorgewoifen, durch die beinahe ein
Brand entstanden wäre. Diesen Vorwmf muß ich als er¬
wiesene Unwahrheit auf das entschiedenste zurückweisen,
da ich das Lager, wie allabendlich, in bester Ordnung ver¬
lassen hatte. Die glühende Asche ist erst nachträglich durch
einen anderen Angestellten auf die Veranda gestellt worden,
was der Geschäftsführer, Herr Steinmetz,  bezeugen kann.
Sodann wurde mir zum Vorwurf gemacht, ich hätte die
Filialen so schlecht bedient, daß dauernd Reklamationen ein¬
gelaufen seien. Der Grund ist aber ein wesentlich anderer;
wenn die Filialleiter 30 Artikel bestellten und ich konnte nur
15 liefern, weil die rest.ichen Waren nicht am Lager vorhan¬
den waren, so ist doch dies nicht meine Schuld, sondern doch
in allererster Linie Schuld der Leitung, die nicht frühzeitig
genug für Eriatz der fehlenden Artikel besorgt war. Heute
am 13. 2. 1924 z. B . erhielt ich den Lieferschein des Anker¬
ladens mit 46 Bestellungen, wovon nur 15 Artikel am
Lager waren, Birkenfeld verlangt 38 Ariikel und kann nur
16 geliefert erhalten. Wenn solcheZ-stände heute, bei
Aeberangebot an Waren und den stabilen Mark Verhältnissen,
möglich sind, so bitte ich die werten Mitglieder des Konsum-
Vereins, sich einmal ein Bild zu machen, wie es während der
steigenden Geldentwertung und dem Warenmangel während
des letzten Jahres an allem gefehlt hat. Ist nun hier der
Lagerverwalter wegen schlechter Lieferung, was ihm zum
Vorwurf gemacht wurde, verantwortlich, oder wen trifft die
Schuld? Dies zu beurteilen übcrlaffe ich den Genossen¬
schaftern. Trotz aller Anschuldigungen wird die Verwaltung
wohl schwerlich in der Lage sein, mir eine unehrenhafte
oder leichtfertige Handlung nachzuweisen. Bis zur Ge
neralverjammlung hatte ich seitens der Verwaltung noch
keine einzige Rüge erhalten, weshalb ich direkt sprachlos war,
als solches in der Turnhalle zum Ausdruck ka . Die Gründe
meiner Entlassung waren für die Verwaltung ganz anderer
Natur und sind die in der Turnhalle vorg-brachten Anschul¬
digungen nur die Mi-tel zum Zweck gewesen, dies näher zu
erläutern werde ich mir Vorbehalten.

Warum war der Buchhalter Herr Büche nicht in der
Turnhalle anwesend? Werl er vielleicht gezwungen gewesen
wäre, auch auf verschiedene Mißstände in der Verwaltung
hinzuwcisen und meine Angaben zu bestätigen. Was wäre
jedoch dre Folge für ihn gewesen? Ec wäre entlassen worden
genau wie ich auch, und bei der heutigen Zeit seine Stellung
zu verlieren, ist für keinen leicht, dieserhatb blieb er lieber
der Generalversammlung fern.

Meine Entlassung war ja bereits voriges Spätjahr schon
beschlossene Sache. Dies hat mir aber nicht etwa der Ge¬
schäftsführer mitgeteilt, sondern die 18 jährige Tochter des
Herrn Frey gab es frei und offen im Laden bekannt. Herr
Frey  selbst legte mir ja bereits am 84. November 1923
einen Zettel folgenden Inhalts auf den Tisch:

„Säge nicht an dem Baum auf dem du sitzest.
Sonst kommst du mit ihm zum Fall."

Die Deutung ist ja sehr leicht und hieß für mich etwa
folgendermaßen: Wenn du nicht tanzen tust, wie wir pfeifen
und über alles Stillschweigen bewahrst, so können wir dich
nicht gebrauchen und du mußt verschwinden. Sodann mußte
doch auch noch eine Stelle geschaffen werden für den abge¬
dankten Geschäftsführer, denn daß dies so kommen würde,
war schon damals vorauszusehen.

Vorstehendes möge den verehr!. Mitgliedern des Kon¬
sum-Vereins vorerst zur Aufklärung dienen, damit ihnen
auch bekannt wird, warum ich als Lagerhalter gekündigt
bekommen habe. Fr. Nöck.
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Am Samstag abeud 8 Uhr findet in Lchwau «

im Gast aus zum „ Waldhorn " eine

Abend-Anterhattung
mit a«schließendem Tanz

unter Mitwirkung des gesamten Cluborchesters statt.
Freunde, Bekannte und Gönner unserer guten Sache

sind herzlich willkommen. Der B - rstavd.
O b e r u h a u s e n.

Am Sonntag, den 17. Fcb uar 1924,

im Gasthaus zur„Traube"
wozu höflichst einladet

Rathfelder zur„Traube".
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Kaffee
reinschmeckend
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Pfd . ^

Mischkaffee
^mit 20 °/» Bohnenkaffee §

Pfd . ^

Malzkaffee
offen

Pfd . 20 ^ D
Malzkaffes

, Pfd .-
> Pack.

»lzkaffee >

2 dl

BMtll- md
Mtl-

Vmllhstz
für meine Detailgeschäfte
z« kaufe « gesucht.

Wilhelm Lehher,
Eibmsbach.Württbg.
Telefon Güglingen 20.

Me RH»
Zistnimulle
für HauS uut
Orchester von
den einfachsten

Schüler - bis zu den feinsten
Künstler-Instrumenten , alles
Zubehör, Saite » usw. emp
stehlt in reichster Auswahl
Mufik-Haus Curth.

Großhandel und Einzelverkau
Pforzheim , Leopoldstr. 17
(Arkaden Kiedaiich — Rohbrücke.f

Dieh-Derkauf.
Ei» srisch«, großer DmM

trjiklüsßgtr, hch-
trDtiaer

Kalbmes, trächtiger Kühe,
smie We samt Mer

ist eiugetroffe « und ladet Kauf- und Tauschliebhaber
höflichst ein

Molk, VikWMmlg,Pforzheim
ErLprin senstratze 194. Telefon2Y19.

I

Leinkuchen-Mehl,
Mohnkuchen-Mehl»
Repskuchen-Mehl»

garantiert rein , zu billigste » Tagespreise « .

LUreä keclsm,Hsgolä,
^ «rwsprevl »«!' 1V1.

Wr BogelMler!
Hanfsame«, Röbsameu, Ka-
uarieasamea (Glanz), Hirse,
Haferkerue,«emischteS Vogel-

futter.
Spezialfutter

für Finken aller Art , Amseln,
Drosseln und andere Weich-

frefser.
Papageienfutter.

Vogelsaud. Sepia -Schale»MM-Srogerie
Pforzheim,

Abt. Tier -, Nähr - und Heil¬
mittel.

Marktplatz 12. Fernruf 37S.

Große schöne

Trikot-Reste
natur, weiß und farbig,

z« Unterkleider « , Röcke«, vlnfe « re.»
1 Ko. ^ 7 .K0 , versendet

E. Haulch» Besigheim.
mech. Trikotwederer.

ieh-Berkauf.

Ii>.MelaffeFutter,>
hergestellt in der Zucker fahr . Stuttgart , empfehlen

Mül.Melafse-Memerhee.G.m,l>.H.,
Stuttgart , Friedrichstr . 18, Telefon Nr . 20747/48.
Alleinverkauf: Ludwig Roller, Pforzheim,
Calwerstr . 118. Telefon 2855.

I»

Außergewöhnlich vorteilhaft!
llvgebl.Baumwoktuch etwas leichtere Ware per Mir.S8Pfg.
Ungebleichtes Banmwoüiuch fast nllverwWichp.Mtr. 88 Pfg.
Hemdevflauell prima fast mzerreitzbar per Mtr. 88 Pfg.
Weihes Hemdenwch erfttilassig ' per Mtr. ss Pfg.

Bersan sofort per Nachnahme von ' 0 * an ; von 2o an por¬
tofrei. Wenn nicht entsprechend, bezahle ich den Betrag zurück
Josef W ' tt , Fabrikationund Versand, Weidea (Odervfalz ).

weder-KSvcherschrällße
Die Besten und Billigsten. Seit SN Jabren
überall bewährt. Preis iste auch über
Hausbacköfe « « ud « ochbacktzerve

von der größten Epezialfabrit

Anti»Weber.Elllingtu<B-d.°>
lllNS!

»«InmkFHiiII„Marke hirlch
ist der beste und billigste.

XinSer-Väll« Nr. 1- 5, sowie sämtlich«
einschlägig« Sporl-Nrlikel

zu haben bei

Martin Mörz.Sattlerei,Laimbach.

Von Montag morgen7 Uhr ab
im Gasthaus zam.Ochsen" ia« « re „

Wieder ein großer, frischer Transport
gut gkwöhlltn, junger

Milchkühe, junger
Kühe, sowie eine große Auswahl schöner,

hachtrüchtlser Kulliiniiku
zum Verkauf, wozu Kauf- und Tauschliebhabersreundlichst
einladen

Rudolf und Kertholb AwrngaM,
Rexinge « .

«

Stoffe werden zurückgeleg«!

Oisss WoslLS
Herreu.A-zags.Swsse

w-tt unter dem heutige«
per Mir. voll Mb. 3 50 a«!

Neu eingetrofsen sind:
Covercoat, Homespou, Cheviot,

Äammgaru und Is. eiseufeste Stoffe bei
liUMt Mlßvlm.pkoiMiw,

Tuchhaadtung, Westliche 23 , Telefon 2S2S.

Stoffe werde» zurückgelegt!

Hülsen-
Früehte
^ Linse«

Pfd . Pfg.
Große

Hellerliusen

. . 70 »

Erbse»
gelbe, geschälte

Pfd . 29 Pfg.

Bohne«
weiße Donaubohne

Wl!IIIl!lIlll!lI!IllllllllllI!ll>lllIl!!!ll1!!MlMWW'
I Pianos
I Harmonium

in nsusr ^ usv/akl!
Rur dovSNrl « I^svrika1 « 1

12

W Kauten 8ie HlluMix bei

>Karl8kiikili, kkorrdelm,!
^ kisno-lmger, kMlla8ivM8trsSe IS. ^
^ « lavlsrrtlmmsn unck « spsrakuran.
Wl!!llll!!I>ll!l!>lllI!IllI!l!!!»I!Il!!lW»lIlI!!>I!l!!!I!1N»»!l!!!f

Ltofie Yett -Mälche,
z SolSlchmieSs -Vlusen :: ihosenzeug,
L Manchester - Samt , HemSen jeder Art
Z kaufen Sie am billigsten auf Abzahlung.

; ftos8olbo8el>8MsclisroiL. ftirrol,
m Vai -füsssr -xasss I.
2 Anfertigung ganzer Aussteuern nach Wunsch.

Miuettmifter.
Ein in der Alpaeea - und Silberwareu-

brauche durchaus erfahrener , an selbständiges
Arbeiten gewöhnter

gesucht.
Xabinettmeikter

Letto»
l̂ Uisis Reusnvürg.

Große Sevdnog
Kinder-, Kporl - und Keiter-Magen

eingelroffen. Teilzahlung gestattet.
ikiLLvr » LlülLv » , LLZ»Itvi »evL «1, 1'siskon !8,

SMe!
Mehl- und Zuckersäcke

kauft zu den höchsten Tages¬
preisen. Dieselben werden auf
Wunsch abgeholt.

Echwarzwölder
Rohprodukteu-Berwertung.

Unterretcheubach, OA. Calw
Telefon 17.

i Schweiuekklilllps,
Stetfhert der « eine , wird
rasch behoben durch

Suillol,
Glänzend bewährt , auch zur
Anregung der Freßluft . Eine
Flasche 1.50 Mark , bei S Fl.
Frankozusendung durch
De. Schumachers Apotheke,

Pforzuelm , Markt 6.

Hufreichneu von
Aan- arbeile «.

Lämtl. Stickmaterial.
Steffi », Pforzheim,

Rennfelditr . 5 . d.d. Stadtkirche.

Feldrennack.
Eine 24 Wochen trächtige

(Simmentaler ), wunderschön,
hat zu verkaufen '

Karl « laich.

Zräulein
mit guter Schulbildung , Kennt¬
nisse in Stenographie und
Schreibmaschine, für hiesiges
Fabrikkontor gesucht.

Offerten zu richten unter A L
an die Enztälergeschäftsftelle.
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Große
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M 70 M.
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gelbe, geschälte
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Bohne»
weiße Donaubohne

öfd. Pfg.

;mer
kehl- «nd Zuckersäcke
zu den höchsten Tages-

i. Dieselben werden aufch abgeholt.

CchwarzwSlder
rrodubteu-Bewertms.
retchenbach, OA. Calw

Telefon 17.

WkiockrWps,
hert der Beine , wird
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Bez«s »preii »:
HaLmonatua»in -t«m
»V« owpjenmge. Dw
P»ft im OrtS»u. Obei
»« kehr, sowie im soi
«Und. Berkehr so
Pfennigm.Postbeslellg

Preise freibleiben
Racherhebung vorbei
Preis einerRummer 1<

Pfennige.
Z» Fällen von -ö^er
aalt besteht kein Lr
<i»f Lieferung der Z
»der auf Nückerstattm

Nezug-preise».

Erstellungen nehme»
Poststellen, in Neu«
«rHerdem die NuS

jederzeit entgegen
Girokonto  Nr . S4 L
O A.-Sparkaffe Reu «!
«M>«»»MM>W»>»WI»»

kS 4l

Stuttgart, 16.
Haben folgende Klei
reit, bei der Reichs
bzw. Durchführung
Ns die finanzielle ,
Durchführung ermr

München, 16. ^
H ans Len 6. April
ländischen Verband,
-folgendes Telegram
vaterländischen Ver
Nute in der Pfalz
Separatisten . Pirr
scher Geschlossenheit
fchen geworden.

Stuttgart , 11. s
nahm heute zunäch
bands Württemberg
Rentnerbundes betr
Fürsorgelasten mit
der Frau ALg. Klotz
Annahme des folge
Bickes-Klotz: Die C
in dem Sinne zu ül
Kleinrentner aufreä
sorgepflicht vom R
Versorgung durchg-e
gen für Lre zukünft
im Einverständnis i
meindcverbän-de zur
den Kleinrentner ur
und im übrigen die
Sodann verhandelte
Verwendung des M
Die längere Ausspr
Dr . Fürst folgender
drnd-Jnstitut wird !
unter Aufrechterhall
recht in einer noch
Senden Voraussetzm
«nd Umbau sind vc
zur Zustimmung vo
ist verpflichtet, -den i
beginnen und bis 1.
Deutschen Ausland-:
fort und das gesam
allen Ein - und Um
fällt kostenlos an dei
bau nicht innerhalb
die seitherigen Zwei
nanzmimsterium ha
Vertrag näheres bei
tigen Büroräume i
mefsener Miete vert
«russchuß hat gegen
für Zwecke des
Wendungen grundsä

Stirmit 14 Stimmen „
nommen. Sodann
Württ . Banvereine
genommen. Der N
sachliche Erörterunk
nanzausschuß zweckl
fei und die Regier»
Füßen habe, als ni,
»ung des Reiches zu
die Finanz - und Kt
fahren habe, könne
Wohnungsproblems
trat dieser Anffassur

Stuttgart , 15. s
«ark erstellten Fah
klaffe sind, wenn v>
ftsuer eingerechnete)
den Friedenssätzen
Einheitssatz für das
die 3. Klasse3 Pfg .;
Fahrpreise der 4. u
Kriege allgemein eit
Nnng. Die Einnal
dessen in den beiden
die höheren Einheit
die die Friedenssätze
88̂ 7 Prozent in de
trag nicht aufgebrac
nahmen des Person
Prozent und für di
Minderertrag muß
Gütertarife gedeckt
angängig, durch hoh
den Personenverkehr
Während hohe Güte
treffen, genießt den
nur der, der die Eis,
zwar in zunehmend
Reichsverkehrsminrst
I. März 1924 an de
den der 3. Klaffe au
kchrssteuer) herauf-.
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